
Gebet des Monats   
 

 
Hier sind wir, Herr, Heiliger Geist. 
Hier sind wir, mit Sünden beladen, 
aber versammelt in Deinem Namen. 
Komm in unsere Mitte, 
sei unter uns, komm in unsere Herzen mit Deiner Gnade. 
Lehre uns, was wir tun sollen, 
weise uns, wohin wir gehen sollen, 
zeige uns, was wir wirken müssen, 
damit wir durch Deine Hilfe 
Dir in allem wohl gefallen. 
Du allein sollst unsere Urteile wollen und vollbringen, 
denn Du allein trägst mit dem Vater und dem Sohn 
den Namen der Herrlichkeit. 
Der Du die Wahrheit über alles liebst, 
lass nicht zu, dass wir durcheinander bringen, 
was Du geordnet hast. 
Unwissenheit möge uns nicht irreleiten, 
Bestechlichkeit und falsche Rücksichten 
mögen uns nicht verderben.  
Deine Gnade allein möge uns binden an Dich. 
In Dir lass uns eins sein 
und in nichts abweichen vom Wahren. 
Wie wir in Deinem Namen versammelt sind, 
so lass uns auch in allem,  
vom Geist der Kindschaft geführt, 
festhalten an der Gerechtigkeit des Glaubens, 
damit unser Denken nie uneins werde mit Dir. 
Lass uns in der Welt, die da kommt, 
bei Dir sein in Ewigkeit 
und Deinen Namen rühmen ohne Unterlass. 
 
 
(Dieses Gebet aus einem Mainzer Pontificale um 950 wurde von den Vätern des Zweiten 
Vatikanischen Konzils zu Beginn jeder Sitzung gebetet.) 

 
 


